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und gut Empfehlenswert ware ein Hinweis geweſen auf die Bedeutung des
Probabilismus In der Zeit ſeiner Blüte, vOo gar oft die einzige Rettungdes Individualgewiſſens darſtellte gegen fürſtlichen Abſolutismus und Ge
wiſſensknechtung.

D  er religionsgeſchichtliche Abſchnitt Inu em iſt der ſchwächſte an
kann nicht ohne weiteres 519) den Ur⸗Monotheismus als geſchi

icheTatſache anführen, geſtützt au das Zeugnis der einzigen Strauß und
Torney; U 10 bis jetzt nicht einmal die grundlegenden Forſchungen des
Ethnologen Schmidt abgeſchloſſen Der Animismus, gegen⸗wärtig die herrſchende religionsgeſchichtliche Anſchauung, kann nicht ſo kurzabgemacht, darf aber auch nicht 3u den Angſttheorien gerechnet werden (S 521)
Religionsgeſchichtlich iſt auch die Darſtellung des Opfers unhaltbar 368)

Trotz dieſer Ausſetzungen und Wünſche iſt der Wert des Buche  8 mit ſeinen
ausgezeichneten Darlegungen durchaus groß Es gibt nicht viele Werke, welche
ihren Leſerkreis E gut einführen Iu die Grundfragen katholiſcher Lebens⸗
anſchauung wie dieſes Al  8 beſonderer Vorzug ſei hervorgehoben, Cathrein
weniger polemiſch verfährt, vielmehr oſitiv darlegt und dem Kampfe nicht
mehr A  raum gewährt, NE notwendig iſt

ruck un. Ausſtattung entſprechen den ehrenvollen raditionen des
Herderſchen Verlages.

Würzburg. ⁰ Engert.
6 Institutiones iuris ececlesiastiei, Juas 1II ScCholarum scripsit

Iosephus LJaurentius Editio tertia emendata . aucta, d
probata 4 Rev Archiep. Friburg Eet Super. Ordinis 8 I. 762)
Friburgi i Vindobonae, Herder. M. K 14.40 Fr 15.—;
unteo relig M. 13.40 16.08 Fr 16.75

Die Neuauflage vorliegenden Werkes bietet ſoweit dies überhaupt
nöglich iſt das neueſte geltende Kirchenre Mit orgfa wurden
gehörigen Tt die neueſten kirchlichen Erläſſe eingefügt und auch, ſoweit
der we des CSs erheiſchte, die neueſte Literatur vermerkt Der
h ſtoriſchen Entwicklung der einzelnen Rechtsinſtitute wurde ein relativ
geringer Raum zugewieſen, da der Autor hauptſächlich das geltende 1
darſtellen wollte Die kirchenpolitiſche Geſetzgebung der einzelnen Staaten
blieb größtenteils Uunberückſichtigt. Die Darſtellung iſt lar un durchſichtig,
die Sprache fließend Es cheint, daß Laurentius' Inſtitutionen dem be
fkannten Compendium juris celesiastiei von Aichner wenigſtens AIn inter
nationalen Studienanſtalten den At; ſtreitig machen verden

Graz oh Haring
Enchiridion Patristiceum 10605 Patrum, Doctorum, Serip⸗
Orum écelesiasticorum 11 Scholarum Collegit M
Rouät de Journel Hditio Alter 2 aueta Et emendata
(XXVI Et 802) Friburgi (Brisgoviae) 1918, Herder.

D  le zweite Auflage des Büchkteins iſt, was den Umfang betrifft, um 80 Seiten
kleiner; trotzdem iſt kein Text weggelaſſen und mehr als 5 Neue ſind hinzu  —
gegeben (beſonder aus den Schriften de  8 Mopſueſtenus, Neſtorius, Leontios
von Byzanz U. a.) Verſehen, welche den ebrau. der erſten Auflage geſtört
haben, ſind ſorgfältig vermieden worden Di  16e T  exte ſind nach den neueſten
und zu verläſſigſten Ausgaben zitiert, in der erſten Auflage nicht immer
der d geweſen iſt m den Wert de  8 Werkes achlich beurteilen önnen,
muß Nan den Zweck der Schrift UHi u behalten. Ste iſt e für Fach⸗
orſcher beſtimmt, noch Vill ſie formulierte Traditionsbeweiſe liefern. Das
Enchiridion bietet bequemer die wichtigſten T  V.  exte und Zeugen und
möglicht den Lehrern und Seminarleitern, die Studierenden In die Ode

6„Theol.⸗prakt Quartalſchrift“ 1914.
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der Väterbeweiſe einzuführen. Die großen Textausgaben u nicht immer
gänglich, das Enchiridion agegen kann ſich wohl jeder beſchaffen. Wo aber
die großen Werke zul /  and ſind, erleichtert das Enchiridion beſonders dem
nfänger das Auffinden der Stellen Das nN. Vorteile, die einer be
ſtreiten kann

Krakau arl Ranoſchek
Kurzgefaßte Kirchengeſchichte n Einzelbildern. Für den Inter⸗

richt un den Schulen ſowie ur häuslichen Leſung Erfd von J

oſef
Stelzl, Religionslehrer. Dierts, verbeſſerte Auflage. (VIII U. —  2  49)
Linz 1914, Preßverein. geb 0

„Verbeſſert“ darf ſich die uflage recht wohl Nnennen, beſonders
hinſichtlich der Illuſtrationen. Es vurde da viel Minderwertiges 5
geſchieden und durch Beſſere erſetzt Mangel an Deutlichkeit oder aMn Schön—
heit 90 noch ehr aMu den Bildern O, 14, 25, 33, 37, 68, 216½ 142, 200
240 Da ohnehin ein Uebermaß von Bildern vorhanden iſt, bare eine Re⸗—
duzierung angezeigt (ſo finden wir 4 den römiſchen Chriſtenverfolgungen

Bilder, 3 Bonifazius, 3u Karl CNI roßen. Einigemal iſt enn Bild
(Mn ganz anderer Stelle, als CS inhaltlich ſein o (ſo das Koloſſeum Het
der „Prieſterweihe“). Auch der Text weiſt Verbeſſerungen auf n Bezug
auf Stil und Inhalt. So pwurde mit Te der frühere („Kirchliche
Straf und Beſſerungsmittel 40 ausgeſchieden und dafür QAmM Schluſſe ein
Lebensbild Pius' 5—0 eingeſchaltet. Immerhin geht das Buch noch ſtark über
die Unterrichtsmöglichkeiten und bedürfniſſe der Bürger  ule!“) hinaus
vgl B die tte Neſtorius, Waldenſer und Albigenſer Hervorzuheben
iſt noch, daß das Buch trotz eſſerer Ausſtattung illiger geworden iſt (K 1.20,
rüher K 1.70)

Wien. R 5

kſch
aſtoral⸗Medizin. Von Dr Cap u Nn ebzehn vollſtändig

umgearbeitete und E  V  e Auflage. Herausgegeben von Dr Wẽĩ erg⸗
mann (XIV 423) Paderborn 1914, Bonifatius⸗Druckerei. M. 4.50;
geb 5.50

eit der 1898 verſtorbene Arzt und mediziniſche Schriftſteller n Aachen,
Karl Capellmann, die erſte uflage (1877) ſeiner Paſtoralmedizin (au M

mehreren lateiniſf chen Ausgaben) veröffentlichte, hat die mediziniſche Wiſſen⸗
auf den verſchiedenſten Gebieten, die auch für den Seelſorger un Be

tracht ommen, namhafte Fortſchritte gemacht, daß ſtändige Neubearbeitungen
geboten Namentlich die Umwälzungen auf em Gebiete der Geburts⸗

und Nervenheilkunde legten eine völlige Neubearbeitung nahe, die nun⸗

mehr Bergmann, bereits durch eine Reihe paſtoralmediziniſcher Publikationen
rühmlichſt bekannt, Iin verdienſtvollſter eiſe vornahm; „die einſchlägigen 9e
burtshilflichen Fragen Urden Unter Zuziehung zweier erfahrener Gynäkologen
In Gegenwart des Neſtors der Moraltheologie, de hochwürdigen Le  hm
Eu 1475 durchberaten“ (Vorwort)/ Außer einer et von Jum Teil aAaus
gedehnten Textänderungen und enner Durcharbeitung der
neuroſen wurden Neu aufgenommen die beiden Kapitel „Pſychopathiſche Minder
wertigkeiten“ und „Die Pſychotherapie“. Selbſtverſtändlich ilden auch un dieſer
Neubearbeitung die Grundſätze der katholiſchen Moraltheologie die ſicheren
Richtlinien, die Stellungnahme den verſchiedenen Problemen präzi⸗
ſieren und die praktiſche Brauchbarkeit des Werkes erhöhen. Auch atholiſche

Anm der Red Die Herausgeber beabſichtigten nicht 5 ein Lehr⸗—
buch für die chule, ſondern auch ein Leſebuch für das Haus 445 bieten. Da⸗
her die größere Stoffmenge.


